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Herren 2. Kreisklasse SÜD 2 (4er)

TSV H. 1848 Frankenberg III : TSV 1912/60 Bromskirchen VII 
Mittwoch, 19.10.2022, 20:00 Uhr

Schilling und Wershoven und Holler in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Mittwoch beim Heimteam des TSV H. 1848 Frankenberg III, als Detlev
Holler das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV 1912/60
Bromskirchen VII bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren 2. Kreisklasse SÜD
2 (4er) musste der Heimverein in seinem 4. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen.
Erfolgsgaranten waren insbesondere Schilling, Wershoven und Holler, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 85 Minuten war das Spiel beendet.

Den Start machten die Doppel. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Hustadt / Schäfer waren
die Gastgeber Pez / Schilling. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Eher wenig Gegenwehr bekamen Wershoven / Holler beim 3:0 von Kautz / Traudt. Da
gab es nichts zu rütteln. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn
überließ Wolfgang Pez seinem Gegner Günter Schäfer beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Hans Schilling gewann dann sein Spiel gegen David Hustadt
eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Dann ging es
beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nicole Wershoven
machte mit Alexander Traudt beim 11:6, 11:5, 11:5 recht kurzen Prozess und gewann ihr Einzel
sicher. Detlev Holler gelang es, Gabriele Kautz im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:0. Die gewinnbringende Taktik fehlte dagegen am Nachbartisch
Wolfgang Pez bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen David Hustadt ab dem Start. Das musste man
neidlos anerkennen. Recht kurzen Prozess machte indessen Hans Schilling beim 11:7, 11:8, 11:4
mit Günter Schäfer. Beim 3:0 gegen Gabriele Kautz fand Nicole Wershoven von Anfang an die
richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Die
richtige Taktik hatte Detlev Holler beim Sieg in drei Sätzen gegen Alexander Traudt von Beginn an.
Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg des TSV H. 1848 Frankenberg III geht es nun im nächsten Spiel am 04.11.2022
gegen den TSV 1912 Birkenbringhausen II, während der TSV 1912/60 Bromskirchen VII am
01.11.2022 gegen den TSV 1923 Laisa II antritt.

 Statistik:
 TSV H. 1848 Frankenberg III

Doppel: Pez / Schilling 1:0, Wershoven / Holler 1:0 
Einzel: W. Pez 1:1, H. Schilling 2:0, N. Wershoven 2:0, D. Holler 2:0 

 TSV 1912/60 Bromskirchen VII
Doppel: Hustadt / Schäfer 0:1, Kautz / Traudt 0:1 
Einzel: D. Hustadt 1:1, G. Schäfer 0:2, G. Kautz 0:2, A. Traudt 0:2


